
 
 
Die häufigsten Probleme bei der Unternehmensnachfolge 
 
Mangelnde Kommunikation 

 
 

 

Mangelnde Kommunikation: Unklare oder fehlende Kommunikation mit 
Familienmitgliedern, Mitarbeitern und anderen Stakeholdern kann Missverständnisse und 
Konflikte verursachen. Offene Gespräche über Erwartungen und Ziele sind unerlässlich 
Die Unternehmensnachfolge ist ein komplexer Prozess, der weit über die rein finanziellen und 
rechtlichen Aspekte hinausgeht. Ein häufiger Fehler, der zu erheblichen Problemen führen kann, 
ist mangelnde oder unzureichende Kommunikation mit den wichtigsten Stakeholdern – sei es 
mit Familienmitgliedern, Mitarbeitern oder Geschäftspartnern. Oft werden die Erwartungen und 
Ziele der verschiedenen Beteiligten nicht klar formuliert, was Missverständnisse und Konflikte 
nach sich ziehen kann. 
Die Bedeutung der Kommunikation im Nachfolgeprozess 
Ein Beispiel aus der Praxis verdeutlicht, wie wichtig offene und transparente Kommunikation ist. 
Nehmen wir das Beispiel von Familie Schmidt, die ein mittelständisches Unternehmen im 
Bereich Maschinenbau führt. Herr Schmidt, der Gründer des Unternehmens, hatte lange 
darüber nachgedacht, das Unternehmen an seinen Sohn zu übergeben. Doch er hatte nie offen 
mit seiner Familie über die Nachfolgepläne gesprochen. Als er sich schließlich entschied, den 
Übergabeprozess einzuleiten, stellte sich heraus, dass der Sohn längst andere berufliche Pläne 
hatte und sich nicht in der Lage sah, das Unternehmen zu übernehmen. Auch die langjährigen 
Mitarbeiter, die in den Entscheidungsprozess nicht einbezogen worden waren, fühlten sich 
ausgeschlossen und missverstanden. Dies führte zu Unsicherheit und schließlich zu einem 
Rückgang der Motivation im gesamten Unternehmen. 
Die mangelnde Kommunikation und die fehlende Einbindung aller relevanten Personen in den 
Entscheidungsprozess hätten durch rechtzeitige und offene Gespräche vermieden werden 
können. 
Warum offene Gespräche entscheidend sind 

1. Klärung von Erwartungen: 
Es ist unerlässlich, dass sowohl der Unternehmer als auch die potenziellen Nachfolger 
oder Käufer ihre Erwartungen und Vorstellungen klar kommunizieren. Unklare oder 
unrealistische Erwartungen können zu Enttäuschungen und Konflikten führen. 

2. Vermeidung von Missverständnissen: 
In der Übergangsphase müssen alle Stakeholder verstehen, welche Rolle sie im 
Unternehmen spielen und wie die Übergabe strukturiert wird. Fehlende Kommunikation 
kann zu Missverständnissen führen, die den Übergabeprozess gefährden. 

3. Stärkung des Vertrauens: 
Eine offene und transparente Kommunikation stärkt das Vertrauen zwischen allen 
Beteiligten. Wenn Mitarbeiter und Familienmitglieder das Gefühl haben, dass sie in den 
Prozess einbezogen werden, steigt ihre Bereitschaft, den Übergang aktiv zu unterstützen. 

4. Vermeidung von Konflikten: 
Besonders bei Familienunternehmen kann es ohne offene Kommunikation zu 
emotionalen Konflikten kommen. Eine klare Kommunikation der Ziele und Erwartungen 
hilft, Konflikte zu vermeiden und den Übergabeprozess harmonisch zu gestalten. 

Der Weg zu einer erfolgreichen Nachfolge durch Kommunikation 
Um eine erfolgreiche Nachfolge zu gewährleisten, sollten Unternehmer frühzeitig offene 
Gespräche mit den relevanten Personen führen. Hierbei sollten folgende Punkte berücksichtigt 
werden: 

 Frühzeitige Einbindung der Nachfolger: Wenn Familienmitglieder oder Mitarbeiter als 
Nachfolger in Betracht gezogen werden, ist es wichtig, diese frühzeitig in die Planung 
einzubeziehen. 
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 Offene Gespräche über Ziele und Erwartungen: Alle Beteiligten sollten ihre eigenen 
Ziele und Erwartungen an den Übergabeprozess klar artikulieren, um Missverständnisse 
zu vermeiden. 

 Transparenz im Entscheidungsprozess: Der gesamte Nachfolgeprozess sollte für alle 
Beteiligten nachvollziehbar und transparent gestaltet werden. 

 Externe Beratung hinzuziehen: Manchmal können externe Berater helfen, schwierige 
Gespräche zu moderieren und einen neutralen Raum für die Kommunikation zu 
schaffen. 

Fazit 
Die Unternehmensnachfolge ist eine der wichtigsten Entscheidungen im Leben eines 
Unternehmers. Eine klare und offene Kommunikation mit allen Beteiligten ist der Schlüssel, um 
Konflikte zu vermeiden und den Übergabeprozess erfolgreich zu gestalten. Wenn Sie sich 
frühzeitig mit Ihren Zielen und Erwartungen auseinandersetzen und diese transparent 
kommunizieren, schaffen Sie eine solide Grundlage für eine reibungslose Nachfolge. 
 


